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Pressemitteilung       Aurich, den 08.03.2012 

Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit un d Gleichstellung am 
8. März, dem internationalen Frauentag  

Grüne fordern der Gleichstellung mehr Gehör zu vers chaffen 

Gleichberechtigte Lebens- und Arbeitsbedingungen für Frauen und Männer in unserer 
Gesellschaft zu schaffen ist nach wie vor ein zentrales Ziel grüner Politik. „Werfen wir einen 
Blick in den Gleichstellungsbericht des Landkreises Aurich für die vergangenen Jahre, dann 
sehen wir: Legen wir nicht an Tempo zu, dann dauert das in der Verwaltung des Landkreises 
und seinen Einrichtungen noch ungefähr 400 Jahre“, sagte Angelika Albers, 
Fraktionsvorsitzende der Grünen Kreistagsfraktion, lachend.  

 
„Der Grüne Slogan: „Die Hälfte der Macht“ darf keine Worthülse bleiben sondern muss aktiv 
und ständig bearbeitet werden, darum haben wir bereits im letzten Jahr  in einer Arbeitsgruppe 
Grüner und SPD-Frauen neben vielen anderen Forderungen vereinbart, den Punkt „Bericht der 
Gleichstellungsbeauftragten“ auf die Tagesordnung jeder Sozialausschusssitzung zu nehmen: 
Leider wird das bisher jedoch noch nicht immer umgesetzt,“ sagte Beate Jeromin-Oldewurtel.  
 
„Immerhin haben wir erreicht, dass die Stelle der Gleichstellungsbeauftragten mehr Stunden 
erhalten hat. Nun gilt es diese Vorschusslorbeeren mit Taten FÜR die Gleichstellung im 
Landkreis zu füllen. Das gebetsmühlenartige  Widerholen unserer Forderungen nach mehr 
Frauen in Führungspositionen wurde zumindest bei der Besetzung der dritten 
Dezernentenstelle berücksichtigt. Dass zweimal die Workshopreihe „Frauen in die 
Kommunalpolitik“ vom Landkreis mitfinanziert wurde ist ebenso unserem ständigen Rufen zu 
verdanken, wie die Idee zum Bau von Kindertageseinrichtungen an beiden Klinikstandorten“ 
ergänzte Angelika Albers 
 
„Aber wir müssen noch mehr tun, um den Landkreis für Frauen attraktiv zu gestalten. Frauen 
können sich im Zeichen des Fachkräftemangels in Zukunft die Arbeitgeber nach diesen 
Kriterien aussuchen“ sagte Anneliese Saathoff, Mitglied der Grünen Fraktion im 
Personalausschuss des Landkreises.   
 
„Mehr und bessere Betreuungsangebote für Kinder und pflegende Angehörige, flexiblere 
Gestaltung von Arbeitszeit, auch in Führungspositionen, mehr Fortbildungsmöglichkeiten für 
Frauen, gezieltere Kontakt- und Informationspflege mit MitarbeiterInnen in Elternzeit und die 
Möglichkeit auch für Männer Eltern- und Pflegezeit in Anspruch nehmen zu können ohne den 
„Karriereknick“ fürchten zu müssen“ fügte Elsche Wilts noch einige Forderungen der Grünen 
bei.  
 
Die Grüne Fraktion besteht aus vier Frauen und drei Männern! Den Fraktionsvorsitz nehmen 
Angelika Albers und Jürgen Rahmel gleichberechtigt wahr! 
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